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Kein Einstand nach Maß
LANGSTRECKENPOKAL TeamDerscheidbeendeterstenLaufmitlachendemundweinendemAuge
VON GÜNTHER WOLFF

Nürburgring/Much. Besser hätten
die Bedingungen beim Start der
„Langstrecken-Meisterschaft-
Nürburgring 2011„ (VLN), nicht
sein können. Bei schon fast som-
merlichen Temperaturen machten
sich über 180 Teams vorbei an den
von Zuschauern äußerst gut be-
suchten Tribünen und der Nord-
schleife auf die Jagd nach Punkten
und Bestzeiten. Waren es in der
vergangenen Saison hier meistens
die Porsche-Teams, welche zu be-
siegen waren, konnte sich nun das
BMW-Team über einen Doppel-
sieg freuen. Das Siegertreppchen
wurde komplettiert durch den
Mercedes SLS AMG GT3 vom
Black Falcon Team.

Starke Demonstration

Die Fans konnten sich über eine
beeindruckende Demonstration
hochkarätigen Breitensports freu-
en, für welchen diese Serie ja be-
kannt ist.
Auch die kleineren Teams wie das
erfolgserprobte „Team Der-
scheid“, haben sich für diese Sai-
son neue Ziele gesetzt. Bewegte
man in den vergangenen Jahren
ein Fahrzeug in der Klasse V2 und
dominierte die Klasse regelmäßig,
so wird nun ein zweites Fahrzeug
in der Klasse V4 eingesetzt. Nach
Abschluss des Zeittrainings be-
fand sich das Fahrzeug auf Rang
zwei der zehn Fahrzeuge zählen-
den Klasse.

Wie immer begann Michael
Flehmer den ersten Teil der Team-

arbeit. Immer wenn er sich auf
Schlagdistanz an den Klassenführ-
enden herangekämpft hatte wurde
er durch andere Fahrzeuge und
Unfälle behindert um die Führung
zu übernehmen. Ebenfalls neu in
dieser Saison ist der dritte Fahrer,
Ralph Moog, welcher neben
Teamchef Rolf Derscheid den
schnellen BMW 325i durch die
„Grüne Hölle„ pilotiert. Dies tat
der erfahrene Nürburgring-Ken-
ner nachdem die Strecke für Ihn
frei war, so gut, dass kurz vor der
Fahrzeugübergabe an Rolf Der-

scheid, die Klasse mit zwei Minu-
ten Vorsprung angeführt wurde.
Doch dann machte ein technischer
Defekt und dadurch hervorgerufe-
ner Unfall alle weiteren Hoffnun-
gen zu Nichte.

Platz zwei

Das zweite Fahrzeug des Teams
aus Much machte da weiter wo
man in der vergangenen Saison
aufgehört hatte. Mit den Fahrern
Martin Hörter aus Ransberg-
Baumbach und Matthias Butz aus
Bergisch Gladbach am Steuer,

konnte man sich am Ende desAuf-
taktrennens nach fehlerfreier Fahrt
und Teamarbeit über den zweiten
Rang der Klasse freuen. martin
Hörter durfte den Start fahren und
konnte gleich mit flotten Runden
überzeugen. Auf Platz zwei lie-
gend übergab er den Wagen an
Matthias Butz. Dieser setzte die
gute Vorarbeit fort.

Bis zum nächsten Lauf der
VLN-Serie am 30. April gibt es
noch viel Arbeit für das kleine Pri-
vatteam aus dem bergischen
Much.

Das Team Derscheid muss mit einem durchwachsenen Auftakt leben. BILD: SPORTPRESSE WOLFF

Spektakuläre Aufholjagd

Lohmar. „Das war wahrscheinlich
das beste Rennen, das ich je gefah-
ren bin“, jubelte Marc-Uwe von
Niesewand nach der Zieldurch-
fahrt des zweiten Laufs im Renault
Clio Cup Bohemia. Auf der 4,574
km langen Grand Prix-Strecke des
Hockenheimrings musste der Loh-
marer Rennfahrer nach einem un-
verschuldeten Ausfall in Lauf eins
ganz vom Ende des Feldes in das
zweite Rennen starten – eigentlich
eine aussichtslose Situation. Doch
der 27-jährige kämpfte sich mit ei-
ner Serie von schnellsten Renn-
runden Platz um Platz nach vorne
und schaffte am Ende mit Platz
drei sogar noch den Sprung auf das
Siegerpodest.

Bereits in den Trainingssitzun-
gen hatte sich angedeutet, dass von
Niesewand an diesem Wochenen-
de zu den schnellsten Piloten des
neu ins Leben gerufenen Marken-
pokals von Renault Sport gehören
würde. Seine Rundenzeit im Qua-
lifying reichte für Startposition
drei. . „Ich bemerkte, dass ich mei-
ne Bestzeit ohne Probleme mehr-
fach hintereinander fahren kann“,
erklärte der Diplom-Wirtschafts-
ingenieur. Marc-Uwe“s Vorwärts-
drang fand jedoch bereits in der
ersten Runde von Lauf eins ein jä-
hes Ende. In der superschnellen
Parabolica-Kurve gerieten die bei-
den vor ihm fahrenden Konkur-
renten aneinander, woraufhin ei-
ner der beiden Renault Clio-Pilo-
ten sich drehte und genau vor das
Auto des gebürtigen Adenauers
schleuderte.

CLIO CUP Marc-Uwe
von Niesewand von
Platz 24 auf das Podest

SeinTeam schaffte es in Rekord-
zeit, das französische Sport-
Coupé wieder vollständig zu repa-
rieren, so dass Marc-Uwe auch am
zweiten Rennen teilnehmen konn-
te. Den Grundstein für seine sen-
sationelle Aufholjagd legte er be-
reits am Start. Zwei Runden vor
Schluss war ich bereits Fünfter
und hatte nur noch 2,8 Sekunden
Rückstand auf die Spitze.“ In der
letzten Runde kam es dann in der
Sachs-Kurve noch zu einer Kolli-
sion der beiden Führenden, bei der
Marc-Uwe weitere Positionen ge-
wann.Am Ende lagen nur noch der
Slowake Miroslav Hornak und
sein Teamkollege Dino Calcum
vor ihm, doch hier wollte der 27-
jährige kein unnötiges Risiko
mehr eingehen. „In der letzten
Kurve hätte ich vielleicht noch die
Möglichkeit gehabt, an Dino vor-
beizukommen, jedoch wäre das
nicht ohne Kontakt und Lackaus-
tausch gegangen. Und das wollte
ich bei meinem Teamkollegen
nicht riskieren.“

Marc-Uwe von Niesewand
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Liebe Lisa,

zu deiner ersten heiligen

Kommunion wünsche ich dir

alles Gute und einen wunder-

vollen Tag im Kreise deiner

Familie.

Oma Ilse
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Lieber Nils, zu deiner 

Konfirmation
wünsche ich dir das Allerbeste.

Möge dir dieser Tag immer

in guter Erinnerung bleiben!

Deine Patentante Angelika
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